Rätsel, Wissbarkeit, Auflösungen
– im kognitiven Prozesstyp: „Der Sucher“ –

========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Wissbarkeiten --> Offene Fragen --> Rätselwesen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/raetsel.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Verklausulierung; Rätsel; ihre Lösbarkeit (oder nicht); Kontingenz-Bewältigung; Interpretationen; Enträtselung; Die jeweilige AUFLÖSUNG; einfach / komplex; Frage & Antwort; kryptisch; Geheimnis; „Das (angebliche) Geheimnis des / der <...>“; mysteriös; begrenzt vorgegebenen kognische Stützstellen; Enthüllung; Aufmerksamkeit; Logischer Minimalsatz; wissen / stutzen / erraten; Vermutung; Meinung; Die Variablen + Das (vermeintliche) Spielfeld; (bereits / überhaupt) verfügbare Puzzlesteine; Erkenntnis; Die Unbekannten; Die genaue Aufgabe; Quizshow; Kreuzworträtsel; Eingekleidete Aufgaben; Vexierbilder; „um die Ecke denken“ (können / lassen); Denksport; Enigmatischer Orakelspruch; „im Kaffeesatz lesen“ & Co.; Witze verstehen; Gordischer Knoten: „Wie würde es (bei all den Unmöglichkeiten) trotzdem klappen?"; Stützstellen zum Rätsel; Stichwörter; „Wer ist der Täter?“; irgendwo abschreiben / nachschlagen; Einsichten; Kognitives Glatteis; Das „Mysterium der / des: <...>“; Zauberkünstler + Zauberei; Fingerfertigkeit (manuell + kognitiv / psychologisch); Magie + Magier; Lösungsstrategien; den Befragten „aus Kreuz legen“; Die „Rätsel der Natur“; sich wundern; fassungslos staunen; ...; ...; ...
                    Jedem der „Wortfelder“ zugehörig: sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Die klassischen: „W-Fragen“; \„paradox sein“ (können) – als Merkmal; \„Meinungen“ – als solche; \zum „Krimiwesen“; \„Kunst“ – als Ausdrucksform; \Kognitiver Prozesstyp: „Der Sucher“; \„Stützstellenwesen“ + Näherungstechnik – im Kognischen Raum; \als Kognitiver Prozesstyp: „Der Analysierer“; \„Kontingenz“ – als: Merkmal / Phänomen; \‚Platsch‘-Verarbeitung: Das Wirkprinzip des Denkens; \„vergleichen“ – eine kognitive Leistung; \„Aha“-Erlebnisse – als solche; \„wissbar sein“ – ein originalseitiges Merkmal; \Phänomen: „Falsch gestellte Fragen“; \„wolkig“ sein / bleiben – als Merkmal im »Kognischen Raum«; \„Diamanten“ – im »Kognischen Raum«; \Szenario: „Zwanzig Fragen“; \„Ansteuerung der Dinge“ im so vorhandenen ‚Diskurs- + LEGE-Raum‘ – Kognitive Zeiger; \„Mathematik-Aufgaben“ – als solche; \zur ‚Mathematik der KOGNIK‘; \Das „Gute Fee“-Szenario der KOGNIK; \zur ‚Fehlinterpretierbarkeit der Dinge‘ – als solcher; \Die „Täuschbarkeit“ des Menschen; \„Laterales Denkvermögen“; \Die Palette der ‚Elementarschritte‘ des Denkens, Verwaltens, Fragens, Problemlösens, ...; \Leistungen der „Künstlichen Intelligenz“; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \„Sudoku“; \„Das verschleierte Bild zu Sais“; \„Mystik“; \...

Literatur:
... 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
In Form von „Rätseln“ 
werden vor allem Probleme angegangen,
von denen vermutet oder unterstellt wird,
dass für sie eine „Lösung“ existiert.
– [\all die Arten von „Problem“; \...; \...] 

**********
Unterscheidung: 
· „Rätsel“ im »Original WELT selbst« so angetroffen
versus:
· „Konstruierte Rätsel“

– [\als Grundunterscheidung: „Das Originalseitige“ versus: „Das Abbildungsseitige“; \...; \...] 
-----

All die ungefähren, mehrdeutigen Rätsel innerhalb der ‚Welt‘ / in der ‚WELT‘ 
           – für Kinder; Erwachsene; Wissenschaftler; Philosophen; Roboter; Aliens; ...
**********
Beispiele – „Konstruierte Rätsel“
As I was going to St. Ives,
I met a man with seven wives.
Every wife had seven sacks,
Every sack had seven cats,
Every cat had seven kits;
Kits, cats, sacks, and wives, 
How many were going to St. Ives? 

                                                 – [aus: „Mother Goose“– einer Sammlung von Kinderreimen]
-----
Ähnlich:            „Drei Heuhaufen und acht Heuhaufen werden zusammengefahren. 
                                                     Wie viele Heuhaufen ergibt das?“ 
                                                            --- {„Einen“} --- usw. usw. 
– [\Paradebeispiel: „Alkohol + Wasser“ – zum Geltungsbereich des Additionsgesetzes; \...]
*****

 „Was hat zunächst vier Beine, dann zwei, dann drei?“
{Der Mensch: Krabbelkind + Erwachsener + Greis am Stock}
– [\...; \...] 

*****

Die Kulturgeschichte kennt Unmengen an solchen Rätselfragen. Dabei manch scheinbares „Para​dox“. --- Mit oder ohne – lebensbedrohlichem / hochzeitsträchtigem – „Kontext“ von Seiten einer überheblichen Prinzessin wie Turandot künstlich gesetzt.
– [\zur „Ideen- + Kulturgeschichte“ des menschlichen Denkens; \...; \...] 
„Das Ei des Kolumbus“; „Witzfragen“ 
– mit ihrer speziell auf Verblüffung angelegten Antwort.

Offensichtliche „Quatsch-Lösungen“; ...
-------
Die Beispiele lehren, dass manchmal, wenn die Frage trivial scheint, man zur Lösung besonders genau auf den Wortlaut zu achten hat. Man ganz andere der ‚Kognitiven Prozesstypen‘ einschalten muss!
– [\Der ‚Wissensträgertyp‘: „Verbale Sprache“; \...; \...] 

----------------------------------------
Phänomen
Freunde von Kreuzworträtseln vom Typ: „um die Ecke gedacht“ verlassen sich besonders massiv auf  die ‚Platsch‘-Verarbeitung in ihrem eigenen Kopf. Ohne deren – im Vergleich zu „Normalem Suchen“ so andersartigen – ‚Wirkprinzip‘ blieben derartige Rätsel unlösbar!
– [\‚Platsch‘-Verarbeitung: Das Wirkprinzip des „Denkens“; \zur (unterschiedlichen) „Interpretierbarkeit“ – als solcher; \„suchen“ – eine kognitive Leistung; \‚Diamanten‘ – im »Kognischen Raum«; \„Selektion“ – als solche; \„entscheiden“ – eine kognitive Leistung; \...; \...] 
*****
Implizite Hinweise
„Jeder Fehler, jede Lücke, jede Stutzstelle ist bei Rätseln beabsichtigt, so momentan einkalkuliert.“ 

-->  
Du, der Zuhörer, musst beim Verstehen bzw. Lösen kognitiv mit genau demjenigen auskommen, was dir da als Formulierung geboten wurde. Ein kurzer Versuch, sich den Kopf zu zerbrechen, würde speziell in diesem Fall lohnen – trotz Seltsamkeiten an dem, was da verbal gerade steht.
– [\„Ansteuerungs“-Optionen; \ Der „Witz“ –  als solcher; \„Platsch, Platsch, Platsch“; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \„Stütz- und Stutzstellen“ – im Kognischen Raum; \„Diamanten“ im Platzangebot des ‚Kognischen Raums’; \„Intelligenz“-Tests; \...]
*****

§…§
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Rätseln“ – als ‚Kognitive Prozesstyp‘
· Wissenschaftliche Rätsel – im Beispielzitat: 
„Wie die Seevögel an der Küste des riesigen Kontinents erfahren haben, dass in dem La-Ninja-Jahr fernab in der australischen Wüste plötzlich ein riesiger See entstanden ist (sodass sie promt dorthin flogen), bleibt ein Rätsel.“
– [\zum „Verhalten bei Lebewesen“; \„Attraktorwesen“ im vorhandenen Raum; \...; \...] 
· Phänomen: Manche der „Gesetzestexte“; „Inschriften“; „Abhandlungen“ und „Gebrauchsanweisungen“ lesen sich eher wie: „Kreuzworträtsel“.
– [\„Kombination“; \„verstehen“; \Die Palette der ‚W-Fragbarkeiten; \„Gewissheit“; \„Fehlinterpretierbarkeit“; \...]
· Das allerbeliebteste Rätsel aber lautet:     "Was bringt uns die Zukunft?" 
--- Was bringt sie dem eigenen „Ich“, irgendeinem anderen „Individuum“ oder einem „Unbelebten Objekt des Interesses“; der eigenen Gruppe oder der Menschheit insgesamt? --- 
"Welchen Mann werde ich kriegen – wenn überhaupt?"; "Wird mein Kind wieder gesund?"; "Was wird passieren, wenn ich den Hellespont überschreite?"; "Wann und wie werde ich sterben?"; "Was kommt nach dem Tod?"; „...“) 
--- Stichwörter:   Prognose + Orakel + Astrologie + Handleserei + ...; „Schöne neue Welt“; „Apokalypse“; ... 
– [\Die „Zeit“-Szene; \„Push“ versus: „Pull“ – als ‚Kognische Himmelsrichtungen‘; \„Invarianzen“ – als solche; \‚Ecken + Glatte Kanten‘ – im »Kognischen Raum«; \„Was alles wäre anders , wenn: <...>?“; \als Konzept: „Das Jenseits“; \...]
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
· Übung: Formulieren Sie das »Unterfangen Weltpuzzle« mal als Rätsel – in Ihren eigenen Worten!
– [\Das „Gute Fee“-Szenario der KOGNIK; \„Das verschleierte Bild zu Sais“; \Das ‚Große Fragezeichen zum Puzzle WELT‘; \...]
· ...
– [\...; \...] 

\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
�  „Was, lieber Leser, war Ihre eigene Antwort gewesen?“ – Ganz spontan! ...�--- Je nach Interpretation hat sie zu lauten: „Einer“ – Der Erzähler selbst. Alle Anderen kommen aus St. Ives.�--- Oder: „Keiner“ – Der Erzähler gehört ja nicht mit zur Gruppe der: „kits, cats, sacks and wives“.
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